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Inhalt von Nr. 10, den 9. März: Zur Eröffnung des bayerischen Land-
tags. — Lybien. — Wettrundschau. — Die Entwicklung der Sozialdemokratie.
— Unter der Kriegswolke. — Die Rückeroberung der gebildeten Welt. — Ein
BischofLwort über katholische Arbeitervereine und christliche Gewerkschaften. —
SeemannSberuf und Stellenvermittler. — Vom Büchertisch. — Protestkundgeb-
ung der Münchener Frauenvereinigungen gegen sittliche Aergernisse. — Noch-
malS: .Münchener Karnevalsunsitten.' — Allgemeine Kunstrundschau. —
Bühnen- und Musikrundschau. — Finanz- und Handelsrundschau.

6. Ueber den Massern. Verlag von H. Walther, Verlagsbuchhandlung.
Berlin VV. 3V. Halbmonatsschrift für Kultur und Geistesleben.

Inhalt des 2. Februar-Hestes: Junge Schmerzen. — Hanswurst und
Possenreißer auf der alten Bühne. ^ Fontane. — Drei Dichtungen. — Das
Heidejahr. — Der hundertjährige Dickens. — „Von Yarmouth nach London'.
— Die anspruchslosen Katholiken. — Notizen. — Eine Kunstbeilage. II
Illustrationen.

Echos der Presse.

Z»er hl. Jäter und die kath. Vnvatschuten Aoms. Es dürfte
bekannt sein, daß alle kath. Schulen Roms Privatschulen sind, da aus den Ge-

meindeschulen (Staatsschulen) der Religionsunterricht verbannt ist. Soll nun
die Jugend Roms nocb im kathol. Glauben oder überhaupt noch christlich er-

zogen werden, so ist dies nur in diesen Privatschulen möglich,
die einzig durch die Mildherzigkeit des hl. Vaters unterhalten werden. Wer
die traurigen Verhältnisse im „geeinten' Italien kennt, weiß auch, wie bitter
elend es dort um die Armenpflege bestellt ist. Und gerade hier greift ter
siebente Posten des päpstlichen Budgets am kräftigsten ein, indem dieser Posten
mit jährlich nicht weniger als mit !'/> Million Franken belastet ist. So handelt
Pius X. der armen Jugend gegenüber, die der liberale Staat Italien geistig

verhungern und religiös versimpeln läßt. —
Lehrerverein Ariegstetlen. Den 3. Februar hielt Pros. I)r. Mau-

derli ein Referat über: „Allerlei Wissenswerte« aus der Astronomie." Der
Neuzeit war die Erfindung verschiedener Apparate beschicken, die es ermöglichen,
das Licht bestimmter Himmelskörper bis 36 Stünden auf einen Punkt einwir-
ken zu lassen und so genaue photogr. Aufnahmen zu ermöglichen.

Die .Zeit" spielt auf astronomischem Gebiet eine wichtige Rolle. Ver-
schiedene Uhren, von der Sonnenuhr bis zum heutigen, kunstvoll eingerichteten
Präzisions-Chronometer, fanden zu astronomischen Zwecken mit immer reicherem

Erfolg Verwendung.
Der Sextant, das wichtigste Instrument zu Höhen- und AbstandSmessungen

von Gestirnen, wird auf der See zu geographischen Ortsbestimmungen angewendet.
Erklärungen über west-, mittet- und osteuropäische Zeit erscheinen nicht neu, sind
jedoch willkommen. Die Sternwarte von Neuenburg reguliert durch telegraphische

Mitteilungen für die ganze Schweiz die Zeitverhältniffe, Berlin für ganz Preußen.
Referent ermuntert zu gelegentlichen nächtlichen Beobachtungen der Him-

melskörper. Mitteilungen über allfällige außergewöhnliche Erscheinungen mit
Orts- und Zeitangabe ergänzen sich ost zur bestimmten Feststellung außerordent-
licher Erscheinungen, daher die Bitte an die Herren Lehrer, bezügliche Beobacht-

ungen — sollten sie auch nach Mitternacht gemacht worden sein — zu melden.
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Korrespondenzen.
ì Luzern. Die Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoreu tagte in

Lnzern unt»r Vorsitz von Hrn. Regierungsrat Schropp, Glarus. VerHand»
lungsgegen stände waren: Schweiz. Schulatlas; Gestaltung der schweizer!»
fchen Schulstatistik für die Landesausstellung 1914; Postulat betr. Hauswirt»
schastlichen Unterricht; Erhöhung der Primarschulsubventione».
Wie verlautet, sei bei der Forderung auf Erhöhung der Sr'ulsubvention von
verschiedenen Seiten sxprsssis vvrbis von einem dadurch allfällig auszudehnenden
Einfluß des Bundes auf das innere Getriebe der Primärschule abgeraten worden.
Nach der Konferenz fand ein gemeinsame« Mitagesten im Hotel Union statt,
wobei Hr. Regierungsrat During die Teilnehmer begrüßte.

2. St. Kassen. Ehrung. Herr Z. S. Gerster-Domann, Professor,
ist zum Mitgliede des vom österreichischen Thronfolger Erzherzog Franz Ferdi»
nand prösidierten Kongresses für christliche Erziehung ernannt worden. Zu
dieser höchst ehrenvollen Auszeichnung entbieten ihm die ,Pâd. Bl.' die herz»
lichste Gratulation. Herr Gerster hat jüngst in körperlicher und geistiger Frische
sein achzigste« Lebensjahr angetreten. —

i Verlangen 5ie l

> unsern neuesten Katalog ^ Z. »» »i 4 r? i

mit ca. ISvo plintngraplnsclren kddilllungen ulier
garantierte n?

làen. Kolli- uncl 5ildes^asen
L. â cie.. àpà 44

Zinger's feinste
liausconielcte

veranlassen jede Uauskrau die
Zeitraubend« Lelbstkakiikation «ter

VVeiknaobtsgutai aufzugeben, 4»
ibnen solcbs eins grössere ^us-
valil bieten und billiger?u sieben
kommen. 75

4 ?kund netto gsmisokt in 19
Karten, vie Klaorönli, Urunsli,
Uasier Keokerli, ?atisnoes, >l»i-

liìnâorli, (lbokoladen-klaoröoli,
Uasslnusslsokerli, ^imwtstsroe,

4vis>>rStIiund ötandelköroli, kosten
franko durob die ganze Lobveir
nur Kr. 6.— gegen dlaobnabme.

Kakirsiobs ^osrksnounxsn.
Veraandt der 8cb«eir. Sretrel- und
?r»i«d»ckkadrill <ZK. Singer, NaesI X.

ältern!
>Vas vollen Lis Ibrsn Lobn »erden lassen

Lclneksn Lie ib» in das dnstttllt tlor-
namusa/ in l'rsx s^aadt), wo er eine

gediegene Uildung srbitlt (auf IVunsek

4 8;>raobsn1, und vird es ibm naobbsr

leiobt sein, in einem ?ost-, lelograplisn-,
Uank- oder Uesekäfts-Uureau, sto. Unter-
kuokt 2U tlvdon. Lebr ^ablrsiobe lìsko-

renken in allen Kantonen.
2ö U 21540 U

Kindern ein nützliches
Geschenk machen will,

der bestelle den „Kindergarten'. —
Monatlich 2 Nummern. Preis des

ganzen Jahrganges Fr. 1.50.

Eberle à Rickenbach, Einfiedel«.
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